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Gold

Silber

Platin

Beim Kauf einer Uhr,
eines Schmuckstückes

oder einer Brille
statt Barauszahlung

erstatten wir 20% mehr

IhrAltgold
ist Geld wert !

Vertrauen Sie dem Fachmann

Viele Anregungen
Winterberger Rat stimmt Haushaltsplan einstimmig zu

■ Von Helmut Japes
schmallenberg@sauerlandkurier.de

Winterberg.
Der Rat der Stadt Winterberg
stimmte in der jüngsten
Ratssitzung dem Haushalts-
plan für 2018 und der mittel-
fristigen Finanzplanung
2019 bis 2021 einstimmig zu.
Die meiste Zeit nahm der Ta-
gesordnungspunkt 1.1 der
umfangreichen Tagesord-
nung in Anspruch: Die Rats-
mitglieder setzten sich hier
mit den Einwendungen und
Anregungen der FWG – Bür-
ger für Winterberg und Ort-
schaften auseinander.

Die FWG hatte insgesamt 16
Einwendungen und Anregun-
gen zum Haushaltsplan 2018
eingereicht. Von den 16 Punk-
ten wurden zwei vom Rat an-
genommen. Die weiteren
wurden verworfen, hier folgte
der Rat den verwaltungsseiti-
gen Ausführungen. Angenom-
men wurde der Vorschlag, die
Zeit der Einsichtnahme in den
Haushalt von zwei auf drei
Wochen zu verlängern und
die FWG darf –  allerdings
nicht als Verein, sondern nur
über ihren Vorsitzenden Se-
bastian Vielhaber – einen An-
trag nach dem Informations-
freiheitsgesetz stellen.

In diesem Zusammenhang
beantragt die FWG, dass sie
Einblick in die Einnahmen
und Ausgaben aller städti-
schen Gebäude (außer Miet-
objekte) nehmen möchte.

Zu den nicht angenomme-
nen Themen gehörten zum
Beispiel das Thema Schule,
Straßenausbaubeiträge nach
KAG senken beziehungsweise
abschaffen, die Kostenbelas-

tung durch die Bobbahn und
das Oversum, die Verkehrssi-
tuation an Wintersport-Wo-
chenenden und die zukünfti-
ge Unterstützung des Bäder-
vereins Siedlinghausen.

Lob für ehrenamtlich
tätige Bürger

In ihren Haushaltsreden
stellten sich die drei Frakti-
onsvorsitzenden Joachim
Reuter (CDU), Torben Firley
(SPD) und Bernd Kräling
(FDP) geschlossen hinter den
Haushaltsentwurf und lobten
die Verwaltung für ihre Arbeit.
Darüber hinaus zollten die
drei den Gewerbebetrieben
der Stadt hohe Anerkennung,
da sie mit ihrer Gewerbesteu-
er einen großen Anteil der
Ausgaben bestreiten. Lob gab
es auch für ehrenamtlich täti-
gen Bürger der Stadt. Kritisiert
wurde wie fast in jedem Jahr

die hohe Abgabenlast an den
Kreis und hier insbesondere
die Jugendamtsumlage.

Weitere Beschlüsse in Kurz-
form:
• Für den Hillebachsee soll
kein Algenmähboot gekauft
werden, die Beseitigung der
„Fadenalgen“ wird einer
Fachfirma übertragen, welche
zweimal im Jahr die Algen
mäht. Das sei die kostengüns-
tigste Lösung.
• Die Anzahl der Ratsmitglie-
der soll bei der Wahl im Jahr
2020 nicht reduziert werden,
es bleibt bei 32 Ratsmitglie-
dern.
• Die Betreiberin des „Hotel
Winterberg Resort“ darf auf
dem Hotelgelände sechs
Holzhäuser errichten.
• Die Bäume der Allee an der
Kurparkanlage in Winterberg
laufen Gefahr gefällt zu wer-
den, da sie wohl zu einem Si-
cherheitsrisiko werden könn-
ten. Dazu wird ein Sachver-
ständiger eingesetzt.

Ein Beschluss des Winterberger Rats: Eine Fachfirma besei-
tigt zweimal im Jahr die Algen.

Probe des „Big
Hansechores“

Medebach. Die nächste Probe
des „Big Hansechores“ findet
wieder gemeinsam (Männer
und Frauen) statt und zwar
am 3. Februar um 14 Uhr im
Ratssaal Medebach.

Stammtisch und Training
Hesborn. Der Skiclub Hes-
born teilt mit, dass der für
Freitag, 2. Februar, geplante
Skiclub-Stammtisch wegen
des Weltcup-Skispringens in
Willingen auf Freitag, 9. Fe-
bruar, verschoben wird. Treff-
punkt ist im Vereinslokal

Landhotel „Zur Sonne“ ab 20
Uhr. Zudem bietet der Skiclub
in Zusammenarbeit mit dem
Skiclub Hesseberg aus Mede-
bach ab Freitag, 2. Februar, je-
weils freitags ein Skitraining
an. Treffpunkt ist die Talstati-
on des Sessellifts „Rauher

Busch“ in Winterberg. Die
Trainingszeit ist freitags von
18.30 bis 21 Uhr. Nähere In-
formationen wie Ansprech-
partner, Kosten, sind einzuse-
hen auf der Internetseite der
Skiclubs, www.skiclub-hes-
born.de

Anmeldung an
Sekundarschule

Medebach/Winterberg. El-
tern können vom 16. Februar
bis 2. März ihre Kinder für die
fünfte Klasse des Schuljahres
2018/2019 an der Sekundar-
schule in Medebach und in
Winterberg anmelden. Die
Öffnungszeiten der Sekreta-
riate sind täglich von 7.30 bis
12 Uhr. Zusätzliche Nachmit-
tagsanmeldungen sind eben-
falls an beiden Standorten
möglich am Mittwoch, 21. Fe-
bruar, von 15 bis 18 Uhr und
am Donnerstag, 1. März, von
15 bis 18 Uhr. Es wird gebeten,
zur Anmeldung die Geburts-
urkunde, das Zeugnis des
Schulhalbjahres der Klasse 4
sowie die Empfehlung der
Grundschule mitzubringen.
Sollten Interessierte bezüglich
der Sekundarschule weitere
Infos benötigen, ist die Schul-
leitung zu erreichen (Mede-
bach: ☎  0 29 82/92 29 30 und
Winterberg: ☎   0 29 81/5 62).
Die Anmeldeformulare finden
sich unter www.sek-mede-
bach-winterberg.de
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